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Unser Herr, Der Prophet

79. Die Lebensweise unseres Propheten

Themenvorbereitung

Die Texte zum Thema werden gelesen, die her-
vorzuhebenden Stellen werden identifiziert und 
die Fragen, die den Schülern gestellt werden 
sollen, werden ausgearbeitet.
Es wird erforscht, wie das tägliche Leben unseres 
Meisters aussah, wie er seine 24 Stunden ver-
brachte. Sein natürliches Leben wird erlernt 
und den Schülern präsentiert.

Themenvorstellung 

Einführung 
Wir versuchen, die Aufmerksamkeit der Schü-
lerinnen und Schüler zu wecken, indem wir sie 
fragen, was der Vers “Ich habe die Dschinn und 
die Menschen nur erschaffen, damit sie Mir die-
nen” (Zâriyât, 51/56) für uns bedeutet.
Bearbeitung 
Der Aspekt der Knechtschaft unseres Herrn, 
die Sensibilität im Umgang mit unserem Herrn, 
wird durch die Lesung des Textes erklärt.
Der Aspekt der Vergebungsbereitschaft unseres 
Herrn wird erklärt.
Es wird berichtet, was unserem Meister in Taif 
widerfahren ist, und wie er trotz aller Verfolgung 
und allem Leid den Menschen dort Mitgefühl 
und Barmherzigkeit erwies.
Es wird die beispielhafte Demut des Propheten 
erläutert, die er trotz göttlicher Offenbarung 
und zahlreicher Angebote bewahrte.
Sicherungsphase
Das Video über die Dienerschaft unseres Herrn 
anschauen und gemeinsam diskutieren.
Die Schüler sollen zusammenfassen, was sie von 
den behandelten Themen verstanden haben.

Alternativquelle

Über den QR-Code kann ein ergänzendes Video 
angesehen und weiteres Material aufgerufen 
werden.

Praktische Anwendung

Jeder Schüler wird gebeten, einen Artikel dar-
über zu schreiben, wie er einen Tag verbringt. 
Anschließend werden die erhaltenen Informati-
onen mit einem Tag unseres Meisters verglichen 
und die gemeinsamen und fehlenden Aspekte 
verglichen.
Eine der gottesdienstlichen Handlungen, die 
unser Meister nie vernachlässigt hat, kann aus-
gewählt und als Hausaufgabe für eine Woche 
ohne Unterbrechung aufgegeben werden.

Kompetenzen

Wir erkennen das Z iel der Schöpfung.
Wir lernen die Sensibilität unseres Meisters für 
seinen Gottesdienst kennen.
Wir lernen die Vergebungsbereitschaft unseres 
Meisters kennen.
Wir haben das Mitgefühl und die Barmherzig-
keit unseres Meisters gesehen.
Wir lernen über die Demut unseres Meisters.

Material

Papier, Stift,
Lapto p, Beamer
Kamera/Smartphone


